Mit Lukas durchs Jubiläumsjahr

Tipp zum Beten
Woche 23: Vom 23. April 2007 bis 28. April 2007
Im menschlichen Gehirn ist die linke Hälfte für das analytische und versprachlichte Denken zuständig, die rechte Hälfte dagegen für das bildhaft-intuitive.

Ignatius hat nicht nur für die linke Hirnhälfte eine Methode der Unterscheidung entwickelt (das Abwägen der Vor- und Nachteile), sondern auch für die rechte.

Wenn ich mir vor Augen halte, was ich zu entscheiden habe, 

dann soll ich mir erstens vorstellen, was ich einem Menschen raten würde, den ich weiter nicht kenne, dem ich aber Gutes für sein Leben wünsche.

Zweitens soll ich in meiner Vorstellung ans Ende meines Lebens gehen: Wie möchte ich mich dann in meiner gegenwärtigen Situation entschieden haben?

Drittens dasselbe noch einmal, wie wenn ich vor und mit Gott mein Leben betrachtete: Wie möchte ich mich dann in meiner gegenwärtigen Situation entschieden haben?

Auch hier gilt, das Ganze im Gebet zu tun und von Gott Klarheit, Leitung und eine gute Wahl zu erbitten, und vielleicht auch einen Traum …
